
Frauenfrühstück Seite 4

Termine und Mitteilungen Seiten 4-5

Jugendspalte Seite 4

Jesus Christus spricht:

Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.

Jahreslosung · 2. Korinther 12,9

Unsere

GEMEINDE
Informationen aus der Evangelischen Kirchengemeinde Montabaur

GEMEINDEBRIEF FEBRUAR / MÄRZ 2012 www.evki-montabaur.de

Musik Seite 2

Glückwünsche Seite 6

Gruppen Seite 7

Unsere Gottesdienste Seite 8

Christentum – das war doch die
Religion mit den vielen Verboten
und Einschränkungen! So haben
es viele in Kindheit und Jugend
erlebt, so sprechen es manche
einfach nach.

Und dann solch ein Wort! Der
Monatsspruch für den Februar
2012 lautet:

Alles ist erlaubt – aber nicht
alles nützt. Alles ist erlaubt –
aber nicht alles baut auf. Denkt
dabei nicht an euch selbst,
sondern an die anderen.

Dieses Wort des Apostels Paulus
aus seinem 1. Brief an die
Gemeinde in Korinth ist eine Pro-
vokation – nach mehreren Rich-
tungen:

Alles ist erlaubt – wo kämen wir
denn hin, wenn das gilt? Da

würde ja jeder machen, was er
oder sie will! Da gäbe es ja über-
haupt keine Ordnungen und
Regeln mehr! Das kann Paulus
doch nicht so meinen. Na, zumin-
dest beruhigend, dass er diesen
gefährlichen Satz mit einem
„Aber“ kräftig einschränkt!

Denkt dabei nicht an euch selbst,
sondern an die anderen. Naja,
wenn das gilt, dann ist es ja nicht
weit her mit der Freiheit. Freiheit
heißt doch gerade, dass die Ein-
schränkungen, die vielen
„Abers“ wegfallen. Auf dem Eti-
kett steht „Freiheit“ – und in der
Packung sind die üblichen
Regeln, die wir aus der Kirche
kennen. Nein danke!

Für die, die trotzdem weiter
lesen, zwei Impulse:

Gottesdienst in neuer Form
Lutherkirche, 18.30 Uhr
Sonntag, 11. März 2012

Pauluskirche Lutherkirche

Fortsetzung S. 2

Thema: Zu neuen Ufern

WAS FÜR EINE FREIHEIT! 

Jugendgottesdienst
Sonntag, 05. Febr. 2012
Lutherkirche, 18.00 Uhr

und 
Sonntag, 18. März 2012
Lutherkirche, 18.00 Uhr

Thema: Vorstellung: 
Gott stellt sich vor

Thema: Der König der Christen 
... geht zu Boden.

WAS FÜR EINE LIEBE!

www.Foto-Fine-Art.de / pixelio.
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Lutherbezirk

Pfr. Michael Dietrich

Martin-Luther-Straße 1

56410 Montabaur

Tel. 52 40

Fax 91 70 96

pfr.dietrich@gmx.de

Paulusbezirk
Pfr. Johannes Seemann

Vorsitzender des Kirchen-

vorstandes
Koblenzer Straße 5
56410 Montabaur
Tel.: 3420
Fax 917790
johannesseemann@web.de

Gemeindebüro

Ute Kaiser

Peterstorstraße 6

56410 Montabaur

Tel. 1 34 98 80

Fax 1 34 98 81

evki-mt@gmx.de

Jugend

Lisa Hägerbäumer

Steinweg 22

56410 Montabaur

Tel. 02602 / 67 55 22 0

jugendleiterin.montabaur@
googlemail.com

Kirchenmusik

DKM Jens Schawaller

Tonnerrestraße 43

56410 Montabaur

Tel. u. Fax 99 48 10

Schawaller@online.de

Christliche Beratung

Brigitte Schimmel

Christl. psych. 

Lebensberaterin

Büro: Peterstorstraße 6

56410 Montabaur

Tel. 1 34 15 69

brigitteschimmel@freenet.de

KIRCHENMUS K
NACHT DER KIRCHENMUSIK

IN SELTERS
Lassen Sie sich am Sonntag Lätare, dem 18.03.2012
zwischen 18.30 Uhr und 23.00 Uhr in die evange -
lische Kirche von Selters zur „Nacht der Kirchenmu-
sik“ im Rahmen des 3. Dekanatskirchenmusiktages
einladen: An diesem Konzertabend der „Musikstafet-
te“ – einer deutschlandweiten, landeskirchen über-
greifenden Aktion der EKD, bei der an jedem Tag
des Jahres ein kirchenmusikalisches Konzert stattfin-
det („Kirche klingt: 366 + 1“, so lautet der offizielle
Titel) – präsentieren hierbei Dekanatskirchenmusi-
ker Jens Schawaller und Kirchenmusiker im Dekanat
Tobias Martin gemeinsam nacheinander die Jugend-
band des Hauses der Kirche Selters, den Posaunen-
chor der SELK Gemünden, den Singkreis Selters, den
Dekanatschor Dreifelden, The Praising TeenVoices
Montabaur, Isabel Walter mit einem Soloprogramm
für Barockvioloncello, FRECHBLECH, den Kirchen-
chor Maxsain, die Montabaurer Kantorei mit dem
Quintett des Diezer Instrumentalensembles, SINA
BARTH mit einem Programm für Violine, den Mini-
chor Mc SAB Alsbach, den Kirchenchor Wölferlingen,
das Musikteam der Anbetungsfeier Montabaur und
den Posaunenchor Neuhäusel. Mit dabei sind Frau
Landeskirchenmusikdirektorin Christa Kirschbaum,
Frau Pröpstin Annegret Puttkammer und Dekan Wolf-
gang Weik. Für die Bewirtung der Gäste ist gesorgt,
der Eintritt ist frei. Wir freuen uns schon sehr auf Sie!

PASSIONSPROJEKTE 2012
DER MONTABAURER KANTOREI

Wer gerne projektweise oder auch dauerhaft in der
Montabaurer Kantorei mitsingen möchte, ist herzlich
zu den Proben der großen traditionellen Passions-
konzerte eingeladen: die Aufführungen finden am
Dienstag, dem 03. April 2012 um 20.00 Uhr in der
evangelischen Kirche von Roßbach und am Karfrei-
tag, dem 06. April 2012 um 15.00 Uhr in der Paulus -
kirche Montabaur statt. Wir proben dienstags von
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus an der
Pauluskirche. Die Gesamtleitung hat Dekanatskantor
Jens Schawaller (Tel.: 02602 / 994810).

DER HERR IST AUFERSTANDEN!
Am Ostersonntag, dem 8. April 2012 wird FRECH-
BLECH um 8.00 Uhr am Rathaus Montabaur unter der
Leitung von Dekanatskantor Jens Schawaller wieder
Osterlieder blasen – bei jedem Wetter! Sie sind herz-
lich dazu eingeladen!

JAHRESPROGRAMM 
DEKANATSKIRCHENMUSIK

Bitte beachten Sie auch die Jahresprogramme für die
Dekanatskirchenmusik: sie liegen – wie jedes Jahr –
in beiden Kirchen zum Mitnehmen aus!

Hauptamtliche MitarbeiterWAS FÜR EINE FREIHEIT!
WAS FÜR EINE LIEBE!

Fortsetzung von Seite 1

(1) Wer auf Gott vertraut, wer mit
Jesus Christus lebt, ist mit einer
Freiheit ohnegleichen be -
schenkt: Ich bin befreit von mei-
ner Schuld, befreit von der Angst
vor dem Tod (und dem, was
danach kommt – oder nicht
kommt). Ich darf leben, frei von
der Beurteilung durch andere
(denn Gott hat mich ja freige-
sprochen!), frei von dem, was
„man“ tut, frei von der Mode und
vom Zeitgeist. Niemand hat mir
zu befehlen. Alles ist erlaubt!

(2) Wer auf Gott vertraut, wer mit
Jesus Christus lebt, sieht tiefer –
und er wird daher nicht alles tun,
was erlaubt ist. Er wird die eige-
ne Freiheit nicht rücksichtslos
ausleben, sondern immer fra-
gen: Was brauchen die anderen?
Wie geht es ihnen mit meiner
großen Freiheit? Wie kann ich
ihnen Liebe erweisen? Meine
Freiheit ist also nicht einge-
schränkt durch die anderen, son-
dern sie erweist sich gerade
darin, dass ich für die anderen
mitdenke, sie immer im Blick
habe.

Jesus Christus, der uns diese
Freiheit versprochen und sie
gebracht hat, hat es vorgelebt: Er
hatte alle Freiheit, hat sich aber
uns Menschen radikal zugewen-
det, hat ganz von uns her
gedacht, bis zur Hingabe seines
Lebens.

Seitdem heißt Christsein das,
was Martin Luther unnachahm-
lich so beschrieben hat:

Ein Christenmensch ist ein
freier Herr über alle Dinge
und niemand untertan im
Glauben.

Ein Christenmensch ist ein
dienstbarer Knecht und jeder-
mann untertan in der Liebe.

Was für eine Freiheit! Was für
eine Liebe!

Ihr Pfarrer
Johannes Seemann
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DAS ERSTE 
FRAUENFRÜHSTÜCK

Durch Krisen reifen – mit Elia auf dem Weg.
Diese Thematik wurde schon am ersten Abend sehr
eindrücklich durch ein Bodenbild dargestellt, z. B.
in dem eine Figur vor einem hohen Berg stand, auf
Scherben saß oder von einem Stein niederge -
drückt wurde. Im Laufe der Abende begleiteten wir
den Propheten Elia, erlebten seine Lebenskrisen
mit und erfuhren, wie Gott ihm begegnete und ihm
einen Weg aus seiner Krise wies. Die ausdrucks-
starken Bodenbilder halfen zum einen, dem
Lebensthema „Krise“ auf die Spur zu kommen, als
auch zum anderen, das Leben des Elia besser zu
verstehen.
Es hat uns allen sehr gut gefallen. Wir sind im näch-
sten Jahr wieder dabei. Das war der Tenor bei der
Verabschiedung am letzten Abend.
Der nächste Kurs ist für den 19.10., 26.10., 2.11.,
9.11., freitags 19.30-21.30 Uhr, geplant.
Thema: Ein Platz an der Sonne.

STUFENdes Lebens

DankeDie Aktion „Weihnachten
im Schuhkarton“ ist mit
einem schönen Ergebnis
zu Ende gegangen.
218 bunt gefüllte Kar-
tons wurden im Pfarrhaus
des Paulusbezirkes abgegeben, im
geschätzten Gesamtwert von rund
5.000 €. Zusätzlich wurden 722 € an
Barspenden überreicht.
Das Projekt hat unsere Erwartun-
gen weit übertroffen!

Herzlichen Dank an alle,
� die liebevoll und kreativ Päckchen
gepackt haben;
� die uns mit Sachspenden und Geld
unterstützt haben;
� die bei der Werbung, der Vertei-
lung der Flyer, beim Kontrollieren
und Sortieren der Kartons mitgehol-
fen haben;

� die für das Projekt
gebetet haben – 
ein unverzichtbarer,
wertvoller Dienst!

Nach der Aktion ist vor
der Aktion: wir werden im Okt-

ober 2012 wieder dabei sein und hof-
fen, das Projekt noch ausweiten zu kön-
nen.

Wer uns während des Jahres unterstüt-
zen möchte, kann entweder Sachspen-
den im Pfarrhaus abgeben (Schnäpp-
chen aus den Bereichen Kinderklei-
dung, Schulbedarf, Spielsachen) oder
aber für uns stricken. Schals, Mützen
und Handschuhe können wir in großen
Mengen gebrauchen!

Claudia Seemann

im neuen Jahr mit Frau Dr. Christel Hausding

Die Tradition des Frühstücks wird im
24. Jahr mit dem interessanten Thema
„Gedanken zur 2. Halbzeit – Reife
Menschen sind gefragt“ fortgesetzt.
In der heutigen Zeit ist die Jugend in
Werbung und TV gefragt. Wenn von
Älteren geredet wird, hört man von
Arbeitslosigkeit, Armut, Altenheimen
und Alterspyramide. So sind wir
gespannt auf den Vortrag von Frau Dr.
Hausding.
1949 in Leverkusen geboren, wuchs sie in einer katho-
lischen Familie auf. Sie  studierte Lehramt mit 2. Staats-
examen, in dieser Zeit lernte sie auch ihren späteren
Mann, einen Arzt, über eine gläubige evangelische
Frau kennen. Von 1973 an ein weiteres Studium in
Pädagogik, Psychologie und Geologie. 1978 Promo-
tion zum Dr. der Erziehungswissenschaften, danach
konvertierte sie zum evangelischen Glauben. 1978 -81
Wiss. Assistentin im Fachbereich Geographie an der
PH Aachen. Bald danach stieg sie aus ihrem Beruf aus,
denn „dafür, dass wir uns kaum mehr sehen, habe ich
meinen Mann nicht geheiratet“, zumal es in Ulm an der
Universität gar keinen Lehrstuhl für Geographie gab.
Ein neuer Lebensabschnitt begann. Ihre neben-  und
ehrenamtlichen Tätigkeiten in der Kirche und Gesell-
schaft sind zahlreich, u.a. ist sie die Präsidentin der
Württembergischen Landessynode. 
Am Samstag, den 31. März 2012 findet das Frauen-
frühstück als Stehbüffet im Gemeindesaal der Paulus-
gemeinde, Peterstorstr. um 9 Uhr statt. Der anschlie-
ßende Vortrag in der Pauluskirche, Kosten 4,– Euro
(für Frühstück), Anmeldung bis 29.3.2012 im Gemein-
debüro, Tel 02602-1349880.
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GEMEINDEVERSAMMLUNG

WELTGEBETSTAG FÜR FRAUEN

Gott ist groß! Gott wurde klein! Und weil das
so ist, haben wir im Jugendtreff seinen
Geburtstag kräftig gefeiert. Hier ein Foto von
dieser Feier:

Gott wurde klein! Aber Gott ist groß! Und weil
das so ist, wollen wir in den Jugendgottes -
diens ten im Jahr 2012 noch mal ganz speziell
auf Gott gucken. Wer ist er eigentlich? Wie ist
er? Wie kannst du ihm eigentlich begegnen?
Und was macht eigentlich den Vater, den Sohn
und den Heiligen Geist aus?
Lisa Hägerbäumer

Unter dem Moto „Steht auf für
Gerechtigkeit“ laden wieder
Frauen aller Konfessionen zum
Weltgebetstag ein. In diesem
Jahr haben Frauen aus Malay-
sia die Gottes dienst ordnung
für den Gottesdienst verfasst.
Traditionsgemäß findet der
ökumenische Gottesdienst am ersten Freitag im März,
diesmal am 02.03.2012, um 19.00 Uhr in der katholi-
schen Kirche „St.-Peter in  Ketten“ statt. Im Anschluss ist
wieder ein gemütliches Beisammensein mit einem
Imbiss landestypischer Speisen im Raum der Begegnung
(ehemals kath. Altentagesstätte). 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen. 
Im Bereich unserer Gemeinde finden auch andere öku-
menische Gottesdienste hierzu statt. Termine und Orte
finden Sie im Wochenblatt.

am 12.02.2012
Die erste Gemeindeversammlung im neuen Jahr findet am

Sonntag, 12. Februar in der Lutherkirche
statt. Der Beginn ist gegen 11.15 / 11.30 Uhr, nach dem Gottes-
dienst und einer kleinen Pause mit Zeit für den Kirchenkaffee.
Nach einer knappen Einführung zu Schwerpunkten und Vorha-
ben im neuen Jahr haben alle, die kommen, die Möglichkeit,
sich mit Fragen und Anregungen zur Gemeindearbeit wie zum
Gemeindeleben einzubringen.
Wir laden Sie alle herzlich dazu ein – machen Sie gerne
Gebrauch von diesem Angebot!

BERICHT AUS DEM 
KIRCHENVORSTAND

Neues Gesicht im KV
Inzwischen konnten wir den freien Platz im KV, der durch das
Ausscheiden von Arnold Vogel entstand, wieder besetzen:
Zu seinem Nachfolger wurde Thomas Rieder aus Ruppach-
Goldhausen gewählt. Er hat die Wahl angenommen und wird
am 15. Januar in sein Amt eingeführt. Herzlich willkommen
im KV – und vor allem: Gottes Segen im Dienst als Kirchen-
vorsteher!

Fundraising-Beauftragte kommt
Die Frage der weiteren hauptamtlichen Begleitung unserer
Jugendarbeit und deren Finanzierung beschäftigt uns weiter.
Ende Januar besucht uns die Fundraising-Beauftragte unse-
rer Landeskirche und wird uns in dieser Hinsicht beraten.

Weiter Karten für Geburtstagskinder
Der KV hat beschlossen, weiter allen über 70jährigen zum
Geburtstag einen Kartengruß zukommen zu lassen. Wir hal-
ten dieses Signal der Verbundenheit und des Kontakts für
sehr wichtig.

Weiter kein Abendmahl an Buß- und Bettag
Es wurde beschlossen, die Regel beizubehalten, dass an
Buß- und Bettag kein Abendmahl gefeiert wird, auch wenn
dies von manchen gewünscht war. Wir wollen damit katholi-
schen Christen, die diesen Gottesdienst besuchen, die Teil-
nahme erleichtern.

Haushaltsplan 2012 beschlossen
Der HH-Plan für 2012 wurde einstimmig verabschiedet. Da
weitere Darlehen abbezahlt sind, kann er fast ausgeglichen
gestaltet werden. Wir sind allerdings zurzeit nicht in der
Lage, irgendwelche Rücklagen zu bilden – vor allem die
Kosten für die Gebäude schlagen sehr negativ zu Buche.

OFFENER MÄNNERTREFF
der Evangelischen Kirche Montabaur

Wenn acht bis
zwölf Männer in
den ungeraden
Kalender wochen
montagabends
ab 20 Uhr für
rund zwei Stun-
den zusammen
kommen, dann
funktioniert das
tatsächlich auch
ohne „’n Bier-
chen“ zu trinken.

Dabei wissen wir, wie gut
so „’n Bierchen“ schmek-
ken kann. Deshalb nehmen
wir uns auch die Zeit(en),
dies miteinander zu genie-
ßen. Aber bei anderen
Gelegenheiten, wie z.B.
einer zünftigen Wande-
rung.

Wenn wir Männer im Alter von Mitte zwanzig bis Ende sechzig
uns vierzehntägig im 1.Stock des Pauluszentrums treffen, dann
ist uns der gegenseitige Austausch über unsere Alltagslasten
und -freuden viel wichtiger. Und gegenseitiges Vertrauen. Dar-
über hinaus wollen wir uns gegenseitig zu einem christlich
geprägten Lebensstil ermutigen, anhand biblischer Texte oder
echter „Männer-Themen“.
Wer „Geschmack“ gefunden hat, ist herzlich eingeladen, ’mal
an einem Montagabend beim „Offenen Männertreff“ der Evan-
gelischen Kirche Montabaur mit dabei zu sein. Mehr Infos bei
Peter Antweiler, Siershahn, 02623/5385  oder Michael Kien,
Montabaur, 02602/9991549.
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MITARBEITERTREFFENBETHEL-KLEIDERSAMMLUNG

Die diesjährige
Kleidersammlung
findet statt vom

5. bis 10. März 2012
Die Kleidersäcke können wieder in den Garagen der
Pfarr häuser im Luther- und Pauluszentrum abgestellt
 werden.

Die Brockensammlung Bethel weist darauf hin,
dass nur das noch tragbare Kleidungsstück
hilft. Ein wichtiges Merkmal wäre: Würde ich
das Kleidungsstück tragen, wenn ich es bekä-
me? Heutige Kleidersammlungen sind keine
Lumpensammlungen mehr. Lumpen müssen kostenintensiv
entsorgt werden. Tragbare Kleider werden in Bethel sortiert,
dort selbst verwendet und auch verkauft. Der Erlös wird für
die vielfältigen diakonischen Aufgaben verwendet.

MORGENGEBET
IN DER 

PASSIONSZEIT
Zur Stille finden – 

einen geistlichen Akzent setzen –
miteinander beten – 

den Tag gemeinsam beginnen

Für alle, denen das in der Passionszeit wichtig ist, gibt es
in der Gemeinde ein kleines Angebot in Form eines Mor-
gengebetes. Es findet statt 

jeden Mittwoch um 6 Uhr 
in der Pauluskirche

beginnend mit dem 22. Februar 2012 (Aschermittwoch)
und endend in der Woche vor Ostern, am 3. April.
Nach einer Zeit der Stille, des Hörens, Singens und Betens
gibt es für die, die etwas später weg müssen, die Möglich-
keit, gemeinsam im Pauluszentrum zu frühstücken – gegen
6.45 Uhr.
Zum Gebet müssen Sie sich nicht anmelden – wenn Sie
allerdings am Frühstück teilnehmen, bitten wir um Anmel-
dung im Gemeindebüro oder bei Pfarrer Seemann. Infos
gibt es auch bei ihm (3420). 

FÜRBITTE IM 
GOTTESDIENST – 

EIN SEMINAR
FÜR BETENDE

Eine ganze Reihe von Menschen gestaltet die Fürbitten in
unseren Gottesdiensten mit – das ist eine große Bereiche-
rung! Manche schreiben ihre Gebete selbst, andere lassen
sie sich vom Pfarrer vorgeben.
Nachdem mehrfach der Wunsch nach einer Schulung
geäußert wurde, bietet die Kirchengemeinde nun ein klei-
nes Seminar an, bei dem unter Leitung von Pfarrer See-
mann besprochen und geübt wird, Fürbitten selbständig
zu gestalten.
Welche Formen gibt es? Wie wird „mein Gebet“ zur Für-
bitte der Gemeinde? Was hilft zum Verstehen und Mitvoll-
ziehen von Gebeten, was hindert?
Wir treffen uns am

Freitag, 9. März 2012 
von 16-19 Uhr im Pauluszentrum

und schließen unser Treffen mit einem gemeinsamen klei-
nen Abendessen ab. 
Eingeladen sind sowohl Menschen, die bereits im Gottes-
dienst Fürbitte tun – als auch solche, die sich das für die
Zukunft vorstellen können!!
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis 5.
März im Gemeindebüro oder bei Pfarrer Seemann (3420)
an.

zur Kinder- und Familienarbeit
Im letzten Gemeindebrief haben wir erstmals von unserer Konzep-
tionsgruppe berichtet. Inzwischen war sie Gast im Kirchenvor-
stand. Das Konzept, an der Taufe als dem Grunddatum unseres
Glaubens und unseres Lebens als Christen anzuknüpfen, stieß auf
sehr positive Resonanz. Das soll aber nicht nur das besondere
Spielfeld der Mitarbeitenden in der Kinderarbeit sein. Wir laden
daher die komplette Mitarbeiterschaft unserer Kirchengemeinde
ein, sich für einen Abend mit dem Thema Taufe zu befassen – und
mit unserer Konzeption, die die Taufe in den Mittelpunkt der Arbeit
mit Kindern und Familien stellen will! Also:

HERZLICHE EINLADUNG ZUM MITARBEITERTREFFEN: 
Mittwoch, 14. März Pauluszentrum, 19.30 Uhr

Es ergeht noch gesonderte Einladung – aber zu diesem Thema
sind auch alle Interessierten willkommen!
Die Konzeptionsgruppe arbeitet weiter, erstellt gerade einen Fra-
gebogen und überlegt die ersten praktischen Schritte für das neue
Konzept.
Wenn Sie selbst Anregungen, Fragen, Ideen haben, freuen wir uns
darüber und bitten darum, diese einzubringen. Ansprechpartner
für die Konzeptionsgruppe ist Pfarrer Seemann.

MORGENGEBET
IN DER 

PASSIONSZEIT

FÜRBITTE IM 
GOTTESDIENST – 

EIN SEMINAR
FÜR BETENDE

TAGESSEMINARE ZU SEELSORGERLICHEN THEMEN
Jahresübersicht 2012
Alle Seminare haben das gleiche geistliche
Thema: Gott hat uns erschaffen zu seinem
Ebenbild, ER hat uns Begabungen und Beru-
fungen geschenkt, ER will, dass unser Leben
gelingt. Oft werden wir lahmgelegt und aus-
gebremst durch belastende Erfahrungen und Prägun-
gen unserer Vergangenheit. Mit den Seminaren haben
Sie die Möglichkeit, aus verschiedenen Blickwinkeln auf
Ihre Lebensgeschichte zu schauen. Sie können zu sich
selbst, zu den Menschen Ihrer Umgebung und zu Gott
eine bessere Beziehung bekommen, und immer mehr
der Mensch werden, den Gott ins Leben gerufen hat.

Termin bitte Von der Mimose zur Rose – 
anfragen Vom Umgang mit Hochsensibilität und wunden Punkten

14.04.2012 Auf der Suche nach dem Kind von Gestern
Kinderzeit – Prägungen – Lebenslügen – Urvertrauen – 
Selbstvertrauen – Versöhnung

07.07.2012 Reden ist Silber….? Kommunikation und faires Streiten

08.09.2011 Du sollst leben! Versöhnt und befreit leben – 
Lasten loslassen – Wege in die Freiheit

03.11.2012 Das Vaterherz Gottes – Religiöse Prägung – 
Gottesbilder – SEINE Liebe neu entdecken

Anmeldung und Info: Frau Schimmel, Tel. 1341569
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� Offener Männertreff
Montag 20.00 Uhr, Pauluszentrum (jeweils
in den ungeraden Kalenderwochen)
Info: Hr. Kien (Tel.: 9991549) 
und Hr. Antweiler (Tel.: 02623/5385)

� Montabaurer Kantorei
Jeden Dienstag: 20.00 Uhr, Paulus zentrum
Leitung: DKM Schawaller (Tel.:994810)

� Posaunenchor
Jeden Mittwoch: 19.30 Uhr, Paulus zentrum
Leitung: Hr. Vogel (Tel.: 58 39)

� Anfänger – Bläser
Termin: nach Vereinbarung
Leitung: Fr. Vogel (Tel.: 58 39)

� FRECHBLECH
Donnerstag: 20.00 Uhr, Paulus kirche
Leitung: DKM Schawaller (Tel.:994810)

� Bibelgespräch
Jeden Donnerstag: 19.30 Uhr, Paulus zentrum
Info: Fr. Rüb (Tel.: 51 00)

� Alpha-Nachfolge
Donnerstag: (14-täglich, ungerade Wochen) 
20.00 Uhr im Lutherzentrum
Info: Pfr. M. Dietrich (Tel.: 5240)

� Hauskreis A (Auftanken)
Donnerstag: 20.00 Uhr, (14-täglich)
Info: Fr. Koppe (Tel.: 0 64 85/84 23)
Hr. Wulf (Tel.: 0 26 23/64 94)

� Hauskreis für Frauen
Mittwoch: 20.00 Uhr, (14-täglich)
Info: Fr. Fischer (Tel.: 0 64 35/88 75)

� Vormittagshauskreis für Frauen
Donnerstag: 9.00 Uhr, (14-täglich)
Info: Fr. Dr. Behme-Wechsung
(Tel.: 51 88) und Fr. Stera (Tel.: 1 68 54)

� Leben aus der Quelle
Donnertag: 20.00 Uhr, (14-täglich)
Info: Fr. Chiera (Tel.: 9 47 03 61)

� Hauskreis Atempause
Donnerstag: 19.30 Uhr nach Absprache
Info: Fr. Dietrich (Tel.: 52 40)

� Ehepaar-Hauskreis T(D)ankstelle
Freitag: 20.00 Uhr, (14-täglich)
Info: Ehep. Keidel (Tel.: 12 04 96)

� Kindergottesdienstteam
Monatlich nach Absprache
Sa. 10 Uhr oder Mo. 17 Uhr
Info: Fr. Keidel (Tel.: 12 04 96)

� Kirchenvorstand
Montag: 13.02. und 19.03.2012.
um 19.30 Uhr im Lutherzentrum

� Besuchsdienst
Montag: 26.03.2012; 11.00 Uhr, 
Luther zentrum
Info: Fr. Möller-Wiskemann (Tel.: 4171)

� Konfirmandengruppen
Konfirmanden des Lutherbezirks:
Jeden Dienstag: 15.00 Uhr, Luther zentrum
Leitung: Pfr. M. Dietrich (Tel.: 52 40)

Konfirmanden des Paulusbezirks:
Samstag:  04.02.; 25.02. und 17.03. von
10.00 bis 16.00 Uhr, Pauluszentrum
Leitung:  Pfr. J. Seemann (Tel.: 3420)

� The Praising TeenVoices
Jeden Do.: 16.00 Uhr, Pauluszentrum
Leitung: DKM Schawaller (Tel.:994810)

� Jugendtreff
Jeden Freitag: 19.30 Uhr, Luther zentrum
Leitung: Jugendleiterin Lisa Häger-
bäumer (Tel.: 02602-6755220)

� Jugendgottesdienst-Team n.Absprache
Leitung: Jugendleiterin Lisa Häger-
bäumer (Tel.: 02602-6755220)

� Jugend-Hauskreis
Jeden Mittwoch: 19.30 Uhr 
Leitung: Jugendleiterin Lisa Häger-
bäumer (Tel.: 02602-6755220)

� Senioren-Gymnastik
Jeden Montag: 15.00 Uhr Paulus zentrum
Leitung: Fr. Hilger
(Tel.: 0 26 04/95 21 39)

� Gymnastik und Tanz  ab 55 Jahren
Jeden Dienstag: 9.30 Uhr, Luther zentrum
Leitung: Fr. Sabel (Tel.: 24 66)

� Tanzkreis
Freitag: 03.02.; 17.02.; 02.03.; 16.03. und
30.03.2012, 15.30 Uhr, (14-täglich)
Pauluszentrum
Leitung: Fr. Neuburger (Tel.: 35 33)

� Senioren-Nachmittag
Mittwoch:  08.02. und 14.03., 15.00 Uhr 
Lutherzentrum
Info: Pfr. Dietrich (Tel.: 5240)

� Frauenfrühstück (9.00 – 11.00 Uhr)
Samstag: 31.03.2012 im Pauluszentrum
Thema: Reife Menschen sind gefragt
Ref: Christel Hausding
Anmeldung bis spätestens 28.03.2012
im Gemeindebüro unter 
Tel.: 02602/1349880 (AB) 
oder bei Fr. Rüb, Tel.: 02602/5100.

� Frauenkreis
Dienstag: 07.02. und .06.03.2012 
um 15.00 Uhr im Pauluszentrum
Info: Pfr. Seemann (Tel.: 3420)

Der Verkauf findet nach den Vormittags -
gottesdiensten in der Lutherkirche statt
(außer in den Ferien)
Fr. Kuhl (Tel.: 94 74 43)
Fr. Rieder (Tel.: 71 90)

� Gebetskreis I
Montag: 20.00 Uhr
Paulus- und Lutherkirche im Wechsel
Info: Fr. Bernhardt (Tel.: 18 04 18)

� Gebetskreis II
Montag: 19.30 Uhr, Fürstenweg 14
Info: Fr. Rüb (Tel.: 51 00)

� Mütter beten
Dienstag: 9.00 Uhr, monatlich, 
Termine nach Absprache
Info: Fr. Beuttenmüller
(Tel.: 0 64 39/52 76)

� Politisches Morgengebet
Jeden Donnerstag: 7.45 bis 8.30 Uhr
in der Pauluskirche
Info: Hr. Kien (Tel.: 9991549)

� Krabbelgruppe I

Jeden Dienstag: 9.30 Uhr, Paulus zentrum
Leitung: Fr. Ehmer (Tel.: 1 34 28 80)

� Kükenkreis (4–6 Jahre)
Samstag: 25.02. und 31.03.2012, 11.00 bis
13.30 Uhr (monatlich) im Pauluszentrum
Leitung: Fr. Rieder (Tel.: 7190)

� Kinderstunde (6–8 Jahre)
Samstag: 25.02. und 31.03.2012, 11.00 bis
13.30 Uhr (monatlich) im Pauluszentrum
Leitung: Fr. Brinkmann und Team
(Tel.: 5860)

� Mädchen-Treff (ab 9 Jahre)
Jeden Mittwoch: 16.30 Uhr, Luther zentrum
Leitung: Fr. Dietrich (Tel.: 52 40) oder
Frau Schmidt, (Tel.: 2767)

Gruppen
Büchertisch

Kinder

Jugendliche

Senioren

Frauen

Musizierende

Hauskreise

Gebetstreffen

Mitarbeiter

Männer



8 Unsere Gemeinde

10.00 Pauluskirche mit Taufe
18.00 Lutherkirche – Jugendgottesdienst

Sonntag, 05. Februar – Septuagesimae

10.00 Lutherkirche mit Taufe
18.30 Pauluskirche mit Tauferinnerung Konfirmanden

Sonntag, 12. Februar – Sexagesimae

10.00 Pauluskirche mit Taufe
18.30 Pauluskirche

Sonntag, 04. März – Reminiszere

10.00 Lutherkirche
18.30 Uhr Pauluskirche – Anbetungsfeier

Sonntag, 25. März – Judika

10.00 Pauluskirche mit Abendmahl
16.00 Altenheim in der Dillstraße
18.00 Lutherkirche – Jugendgottesdienst

Sonntag, 18. März – Lätare

10.00 Pauluskirche mit Taufe

Sonntag, 01. April – Palmsonntag

16.00 Azurit Seniorenzentrum,Joseph-Kehrein-Str.1

Freitag, 16. März

10.00 Lutherkirche mit Taufe
18.30 Lutherkirche – GoIn

Sonntag, 11. März – Okuli

16.00 Azurit Seniorenzentrum,Joseph-Kehrein-Str.1

Freitag, 17. Februar

10.00 Pauluskirche
18.30 Pauluskirche – Anbetungsfeier

Sonntag, 19. Februar – Estomihi

10.00 Lutherkirche mit Abendmahl
16.00 Altenheim in der Dillstraße

Sonntag, 26. Februar – Invokavit

19.00 St.-Peter in Ketten – 
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag

Freitag, 02. März
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Gemeindebüro Peterstorstraße 6, 56410 Montabaur
Bürozeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12 Uhr
Telefon: 0 26 02/1 34 98 80 · Fax 1 34 98 81
E-Mail: evki-mt@gmx.de

Spendenkonten der Kirchengemeinde
Baukonto Konto 501 197

KSK Montabaur, BLZ 570 510 01
Gemeindekonto Konto 803 009 945

Naspa Montabaur, BLZ 510 500 15
Verein Scheinwerfer Konto 51 81 00
(Jugend) KSK Montabaur, BLZ 570 510 01
Verein Lichtblick Konto 244 44 02
(Seelsorge) VoBa Montabaur, BLZ 570 910 00
Orgeln Konto 344 1903

VoBa Montabaur, BLZ 570 910 00
Verein Musica Sacra Konto 295 4001
(Montabaurer Kantorei) VoBa Montabaur, BLZ 570 910 00

Am Sonntagmorgen findet gleichzeitig der
Kindergottesdienst statt.

Weitere Informationen im Internet unter
www.evki-montabaur.de

Unsere
Gottesdienste

VORANKÜNDIGUNGEN
Am Samstag, den 25. August 2012, 
von 9.30 – 13.30 Uhr findet ein Treffen aller 

Haus- und Gesprächskreise 
im Pauluszentrum statt

Thema: Hauskreise zwischen 
Offenheit und Vertrautheit

Referent: Burkhard Theis, Weigandshain,
Referent für Hauskreisarbeit

ALPHA-KURS 2012
mittwochs vom 18. April bis 6. Juni 2012
jeweils 19.30 im Pauluszentrum,
Peterstorstr. 6, 56410 Montabaur

ALPHA-KURS WOCHENENDE: 11. - 13. Mai 2012
in Marienstatt, Gästehaus des Klosters
Anmeldung bei: Pfarrer Dietrich, Tel. 5240


